
Musikalische Angebote für

Menschen mit Demenz

Montag, 07. Oktober 2019, Duisburg

BAGSO, Lokale Allianzen für Menschen mit Demenz

Prof. Dr. Kai Koch (Ludwigshafen/München)



Inhalte des Workshops

13.30 Uhr bis 15.00 Uhr
(Einblick in verschiedene Bereiche)

1. Musikgeragogische Grundlagen (kurzer Einblick)

2. Instrumentalspiel, z. B. „Klavierlernen“

3. Musikalische Angebote für Gruppen (z. B. in 

Alteneinrichtungen) 

4. Speziell: Chorangebote für Menschen mit Demenz 

(z. B. „Vergiss die Lieder nicht“)

5. Konzertformate für Menschen mit Demenz (und 

deren Angehörige)
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Die PDF-Datei der Präsentation wird zur Verfügung gestellt.



1. Musik-

geragogische

Grundlagen
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Cover zur Weiterbildung „Musikgeragogik“ 
Sondershausen, Quelle: https://www.nnz-
online.de/news/news_lang.php?ArtNr=230596



Demenz und Musik?

• Je nach Schweregrad der demenziellen 

Veränderung wird nonverbale Kommunikation 

bedeutsamer.

• Assoziierte Merkmale:

▪ Abnahme Denkvermögen, Gedächtnis

▪ Verarmung des Ausdrucksverhaltens

▪ Persönlichkeitsveränderung

▪ Beeinträchtigung selbstständiger 

Lebensführung (Orientierung)

▪ Unruhe, Unausgeglichenheit

▪ Verblassen der Identität



„Aber …“ [Hartogh (2010), Fachtag Vechta]
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Musikgeragogische „Ziele“

• emotionale Funktion

• Identifikationsfunktion

• Entspannungsfunktion

• soziale und pflegeentlastende Funktion

• Präventionsaspekte (Hartogh & Wickel 2008)

(Hartogh & Wickel 2017)



Indikatoren: Wirkung von Musik auf 

demenziell veränderte Menschen

 Gestik & Mimik (Lächeln, Anteilnahme, 
Aktivierung, …)

 Motorik (Bewegen des Oberkörpers, 
Fußbewegung, …)

 Mitklatschen/-tanzen

 Erhöhtes Mitteilungsbedürfnis

 Abnahme von Unruhe

 Verstärkte Aufnahme von Körperkontakt

 …
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Studien(-ergebnisse)

 Memorieren und neu-Codierung mit Musik 
möglich/besser (Vanstone & Cuddy 2010; 
Simmsons-Stern et al. 2010)

 Atmosphäre statt Beschallung (Lancioni et al. 2013)

 Laufende Studien: Altenmüller (Hannover) -
Neurologie, Thiem (Hamburg) – Tanz etc.

 Verbesserung von Kognition und Gemütszuständen 
beim Hören und Musizieren (Särkämo et al. 2016)

 Tanzen, Demenz, Sturzprävention (Kattenstroth et 
al 2013)

 Enriched environment, Kognition (Then et al. 2013)
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Enriched Environment (Bsp. Zürich)



Exklusion, Integration, Inklusion?

Begriffsschärfung:

Exklusion 

(nach: Barboza 2015, S. 84-104, in: Grosse, Niederreiter & Skladny 2015)

Assimilation

Integration

Inklusion



Einzelangebote / Therapie

• Musik- und Tanztherapie (z. B. Ganzert, 

Hamburg; Tüpker, Münster o. ä.)

• Biografiearbeit (Erfassungsbögen), 

„personalisierte Musik“ (Bern/Amsterdam), 

„personalisierte Playlist“  

(Düsseldorf/Amsterdam)

• Aktives Musizieren im Einzelunterricht (z. B. 

Anke Feierabend u. v. a. m.); Musikkoffer, 

Ukulele, Veehharfe, MusikApps, etc.)

• Einsatzfelder Musiktherapie (Entwicklungs-

förderung, Therapie, Rehabilitation, 

Prävention; nach Plahl 2018, S. 696) 



Biografie-Arbeit (Christine Schönherr)
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2. Instrumen-

talspiel für 

Menschen mit 

Demenz

13

Cover des Buchs „Klavierunterricht mit dementiell 
veränderten Menschen“, Eva-Maria Kehrer, Waxmann



Veeh-/Tischharfen (ggf. -ensembles)



Klavierunterricht (E.-M. Kehrer)

• Rahmenbedingungen und Einschränkungen sondieren (vgl. 

Walsleben 2009)

• Kompetenzprofil für Anleitende, Studie: Gewinn, Besonderheiten, 

Wandel etc.

• Implizites und explizites Lernen ist möglich

• Lieder/Stücke, Improvisationsformen, Musikhören

• Entwicklung einer Handreichung bzw. eines Lehrkonzepts



3. Musik-

geragogische

Angebote für 

Gruppen
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Drum-Circle in der Altenpflege; Quelle: Homepage von 
„Lust auf Trommeln“ (Ricarda Raabe)



„Gruppenstunden“ oder anders …



Drum Circle (Ricarda Raabe)



Tanztreffen / Tanzcafé



4. Chor-

angebote für 

Menschen 

mit Demenz
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Titelbild der Homepage des Chores „Vergiss die Lieder 
nicht“ (Tageshaus Bielefeld, Ltg. Jan Henning Foh)



„Vergiss die Lieder nicht“
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„Veränderungen und Folgen“
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Kognition (& Demenz)

Sozialkontakte Hören

HaltungSehen

StehenRollator

Räume

Barrierefreiheit

Auftritte

Anreise

Ansagen

NotenbücherLernfortschritte

Betreuung

Kosten / Altersarmut

aber: interindividuelle Unterschiede

(Achtsamkeit!)



„Daher sollte dem älteren Menschen Mut

gemacht werden, die Veränderungen in seiner

Stimme zu akzeptieren und nach neuen

Ausdrucksmöglichkeiten zu suchen. Unter-

suchungen […] zeigen, dass sich die

Singstimme im Alter schwerer regulieren und

kontrollieren lässt als in jungen Jahren, jedoch

der Ausdruck in keiner Weiser davon betroffen

sein muss.“

(Hartogh/Wickel 2008, S.141)
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„Voraussetzung ist aber, dass die

Sängerinnen und Sänger zusammen mit

dem Chorleiter in Bewegung bleiben, sich

nicht auf Dinge fixieren, die eventuell nicht

mehr machbar sind, sondern gemeinsam

und mit Freude das stärken, was auch

im Alter weiterhin möglich ist.“

(Leibold 2011, S. 284)
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Chor „Vergissmeinnicht“ Hamburg
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Chor „Vergissmeinnicht“ Hamburg
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Improvisationschor

Troisdorf/Köln, …
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Trailer: „Lied des Lebens“
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Experimentalchor: Im Lebensfluss

29



TanzcHor 60+ Wuppertal
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tanzcHor 60+ „goldenglück“
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5. Konzert-

formate für 

Menschen 

mit Demenz
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Konzertprogramm „Ferne Klänge“ 2018
Elbphilharmonie Hamburg, Ensemble Resonanz



Auf den Flügeln der Musik

 Entlastung des Alltags

 Ziel: inklusives Konzert

 „normal fühlen“; „schönes Erlebnis“

 Organisation; Ankommen, Einführung, ggf. 

reduzierte Zeit; Karten für Angehörige, 

Rückgaberecht; Kooperationen und 

Partner nutzen
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Auf den Flügeln der Musik

 Als Ergänzung und Aktivierung ist 

regelmäßiges Singen optimal.

 Evaluation: Dementia Care Mapping
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Oper Köln (Aufführungen + Symposium)
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(Werbetext Symposium)
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„Operamobile“
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Fragen & Diskussion
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Termine und 

Perspektiven 

(Abschluss)
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Hinweise:

geplant: 2020 (LMA Heek/NRW):

Symposium Erwachsenenstimme

11/2019: Handbuch „Seniorenchorleitung“ (Bosse)

25./26. Oktober 2019: Fachtag „Musik und 

Demenz“ der LMA Hamburg

DGfMG – Deutsche Gesellschaft für 

Musikgeragogik (AK Chor), Fachtag 2020 

„Ensemblearbeit“

www.singen-im-alter.de / FACEBOOK
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www.singen-im-alter.de

 Facebook-Gruppe
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www.singen-im-alter.de

 Homepage (Aktuelles)
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www.singen-im-alter.de

 Rezensionen (Material etc.)
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www.singen-im-alter.de

 Literatur
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www.singen-im-alter.de

 Seniorenchorverzeichnis

45



www.singen-im-alter.de

 Seniorenchorverzeichnis
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Kontakt: www.koch-kai.de

www.singen-im-alter.de

Vielen Dank!
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